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Umverteilung - immer wieder aktuell
Die Beiträge handeln von karitativen Umverteilungspraktiken
einer Familie norditalienischer Merchant-Bankers des 15. Jahr-
hunderts und korporativer Ressourcenverteilung in der Alten
Eidgenossenschaft, von Umverteilungswirkungen in Japan und
nicht-staatlichen Formen von Solidarität und Umverteilung im
Tessin. Weitere Beiträge behandeln die «Umverteilung» als essen-
tielle Statebuilding-Praxis und die Sozialhilfe in Frankreich.

Umverteilen7 Redistribuer
traverse 2015/1.208 S., 11 Abb. Br. CHF 28

Den Sinnen in der Vergangenheit auf der Spur
Die Beiträge fragen nach Möglichkeiten der Historisierung von
Gehör, Geruchs-, Geschmacks- und Tastsinn, ohne dieVisualität
darüber zu vernachlässigen. Dabei geht es zum Beispiel um
Sinnlichkeit im Amphitheater, um den Geschmack mittelalterlicher
Gerichte, um eine intersensorische Wahrnehmung von Schau-
fenstern im 19. Jahrhundert oder um die Sinnlichkeit militärischer
Bunkeranlagen.

Mit allen Sinnen / Par tous les sens
traverse 2015/2.224 S., 19Abb. Br. CHF 28

traverse erscheint dreimal jährlich. Abo CHF 75, für Studierende CHF 54. Einzelheft CHF 28.
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